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Zur Entwicklung standortgerechter und 

strukturierter Mischbestände

Unter der Annahme einer Erwärmung von 2°C 

und 10% weniger Niederschlägen 



Anwendung des Waldbaukonzeptes auf einer Käferfläche im Krummenscheid



Versuchsfläche im südlichen Krummenscheider Forst

A 45

Großendrescheid



Detailansicht der Versuchsfläche im Frühjahr 2018



Versuchsfläche im November 2019



Standortfaktoren
(aus www.waldinfo.nrw.de)

Vegetationsdauer

Wassergehalt

Nährstoffgehalt 



Mögliche Waldentwicklungstypen nach Standortfaktoren



Waldentwicklungstyp 12: Eiche-Buche / Hainbuche

Hauptbaumarten: Eiche, Buche, Hainbuche

Begleitbaumarten: Ulme, Bergahorn, Spitzahorn, Esche, Linde, Kirsche, Elsbeere, 

Birke, Eberesche, Erle, Schwarzpappel, Kiefer.

Waldentwicklungstyp 20: Buchenmischwald

Hauptbaumart: Buche

Begleitbaumarten: Eiche, Hainbuche, Ulme, Bergahorn, Spitzahorn, Esche, Linde, 

Kirsche, Hasel, Elsbeere, Wildobst, Roteiche, Birke, Eberesche, 

Fichte, Tanne, Eibe, Küstentanne, Douglasie, Lärche.

Waldentwicklungstyp 82: Fichtenmischwald

Hauptbaumarten: Fichte, Buche, Bergahorn, Tanne, Douglasie.

Begleitbaumarten: Birke, Eberesche, Eibe, Küstentanne, Lärche.

Waldentwicklungstyp 96: Douglasie-Küstentanne

Hauptbaumarten: Douglasie, Küstentanne, Buche.

Begleitbaumarten: Roteiche, Birke, Eberesche, Kiefer, Lärche


